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Ich bin nicht ganz sicher, aus welcher Mickey-Maus-Welt du dein Schulbild bezogen hast, aber
mit der Realität hat das leider nichts gemein. Die oben beschriebenen Zustände findest du
nicht nur in Berlin Kreuzberg, sondern überall, nur nicht bei ALLEN SuS, aber bei EINIGEN und
die können dir den Unterricht sprengen. Eine Kommilitonin von mir hat ihre Schulzeit in einem
SEHR elitären Internat am Bodensee verbracht. Die Probleme, von denen sie berichtete, waren
vielleicht andere als in Berlin Kreuzberg, aber mit der Feuerzangenbowle-Idylle hatte das auch
nichts zu tun.

Dein Ideal von Schule- in den Unterricht rein, die SuS mit abgehobenen Fachinhalten füttern,
SuS hören begeistert zu und am Ende der Stunde entschwebst du wieder- gibt es einfach nicht.
Wenn du dein Fach wirklich liebst und du dich für deine SuS mit allen ihren Macken, Problemen,
Eigenarten und Persönlichkeiten einfach nicht interessierst, dann bist du an einer Universität
einfach besser aufgehoben. Als Lehrer hast du einen Bildungsauftrag und der geht weit über
irgendwelche Induktionen und Taylorkrams hinaus.
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